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Aus Schule und Kindergarten 

Langjährige »Seele des Parlaments« verabschiedet
Nach beeindruckenden 13 Jahren wurde die langjährige Mode-
ratorin des Schulparlaments, Eike Nowiszewski, im Rahmen
der letzten Sitzung dieses Schuljahres verabschiedet.
Im Anschluss trafen sich ihr zu Ehren die Mitglieder der Parla-
ments zum geselligen Beisammensein: Vorstand und Haus -
meis terei hatten Grillwürstchen und selbstgemachten Nudelsa-
lat vorbereitet und so für eine schöne, entspannte Atmosphäre
gesorgt.

Sowohl der Vorstand als auch die Mitglieder des Schulparla-
ments nutzten die Gelegenheit, sich herzlich bei Eike Nowis-
zewski zu bedanken. Mit viel Engagement und großer Verläss-
lichkeit hat sie die Arbeit des Parlaments über viele Jahre hin-
weg geprägt und begleitet. Besonders hervorgehoben wurde
ihre empathische Art der Moderation, die auch in hitzigen Pha-
sen dafür sorgte, dass sich alle Parlamentsmitglieder einbrin-
gen konnten und das »Ringen um die Sache« stets im Vorder-
grund stand.
Für diesen besonderen Einsatz gilt ihr unser herzlicher Dank.

Daniel Gerber
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Vielfalt, Mut und Können: Die Achtklassarbeiten unserer Waldorfschule

An unserer Schule präsentierten die Schülerinnen und Schüler
der 8. Klasse ihre Achtklassarbeiten – und zeigten dabei ein-
drucksvoll, wie vielfältig Interessen, Begabungen und persönli-
che Entwicklungswege sein können.
Die Achtklassarbeit ist ein besonderer Bestandteil der Wal-
dorfpädagogik. Über einen längeren Zeitraum setzen sich die
Jugendlichen selbstständig mit einem frei gewählten Thema
auseinander, planen ihr Projekt, überwinden Schwierigkeiten
und bringen am Ende ein sichtbares Ergebnis hervor. Die Prä-
sentation bildet dabei den feierlichen Abschluss: mündlich auf
der Bühne, vor Mitschülerinnen und Mitschülern, Eltern, Lehr-
kräften und Gästen.
Der Abend bot eine beeindruckende Mischung aus handwerk-
lichen, künstlerischen, technischen und performativen Arbei-
ten. Auf der Bühne überzeugte Mali van der Kley mit einem
selbstgeschriebenen Stück auf der Gitarre. Lina Egner präsen-
tierte eine einstudierte Modern-Dance-Vorführung und zeigte,
wie viel Ausdruckskraft, Disziplin und Körpergefühl in einer
solchen Arbeit stecken.
Auch die ausgestellten handwerklichen Projekte luden zum
Staunen ein. Paul Stieglitz hatte ein eigenes Fitnessgerät ge -
baut, Caspar Nagel und Beate Butz präsentierten selbstgebaute
Palettenbänke. Lola Duwensee stellte handgetöpferte Näpfe in
einem Gestell für Hunde und Katzen aus, während sich Nika
Khatibzadeh mit Backwerken aller Art beschäftigt hatte.
Eine besondere Vielfalt zeigte sich auch bei den zahlreichen
Nähprojekten. Zu sehen waren unter anderem ein eigenes Cos -
play-Kostüm, Hundemäntel, Hundezubehör wie Leinen und
Körb chen sowie Kosmetiktaschen und Utensilos. Daneben

wurden selbstgemachte Ohrringe, ein geschriebenes und ein-
gesprochenes Hörspiel, eine selbstprogrammierte Spiele-App
und eine selbstgebaute Wetterstation präsentiert. Diese Arbei-
ten machten deutlich, wie breit die Interessen der Schülerinnen
und Schüler gefächert sind.
Zu den besonderen Projekten des Abends zählten außerdem
ein selbstgebautes Fahrrad sowie ein selbstgedrehter Film über
die Alpenüberquerung eines Schülers. Beide Arbeiten zeigten
auf ganz unterschiedliche Weise Ausdauer, Planungsgeschick
und den Mut, sich einer großen Herausforderung zu stellen.
Den Höhepunkt des Abends bildeten die Pyrotechnik-Show
von Amelie de Meo und der Feuertanz von Moritz Wobser. Das
Feuerwerk aus Tafeln und Luftpyrotechnik sorgte für eine ganz
besondere Stimmung. Im Rondell zeigte Moritz Wobser an -
schließend seinen Feuertanz mit selbstgemachten Feuerpois,
begleitet von Musik. So fand der Abend einen eindrucksvollen
und stimmungsvollen Abschluss.
Die Präsentation der Achtklassarbeiten war nicht nur ein
Schaufenster beeindruckender Ergebnisse, sondern auch ein
sichtbares Zeichen persönlicher Entwicklung. Die Schülerin-
nen und Schüler zeigten, was entstehen kann, wenn eigene
Ideen mit Ausdauer, handwerklichem Geschick, Kreativität
und Mut verbunden werden.
Damit bildete der Abend zugleich einen gelungenen Abschluss
der Klassenlehrerzeit nach der 8. Klasse. Zugleich war er ein
wichtiger Schritt auf dem Weg in die Oberstufe, in der die
Jugendlichen zunehmend selbstständiger arbeiten und von
Klassenbetreuerinnen und Klassenbetreuern begleitet werden.

Deborah Weisbrich
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– Fortsetzung auf der
nächsten Seite –
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Käferkrimi im Schulgarten
Wer will mal die Riesenheuschrecke in die Hand nehmen? Wer
will den Marienkäfer haben? Alle Kinderhände gehen in die
Höhe. Zum Glück ist für alle genug dabei, jeder darf ein Insek-
tenmodell aus dem Insektenrucksack haben, den wir kostenlos
von der Naturschutzjugend Hessen ausleihen konnten.
Anschließend werden dann die Tiere in echt erforscht: Mit
Becherlupen ausgestattet geht es los auf Exkursion. Im Schul-
garten entdecken wir unendlich viel – und ruckzuck haben die
Kinder ihre Scheu vor Würmern, Raupen, Käfern und Spinnen
verloren – denn sie sind einfach zu interessant: Die kleine
Krabbenspinne, die ihren Eikokon in der Becherlupe verliert,
ein Rosenkäfer der eine Biene fressen will – oder auch nicht?
Das ist die spannende Frage. Jedenfalls fliegt der Käfer am
Ende der Stunde gemeinsam mit der toten Biene davon, lässt

sie aber fallen. Später lese ich, dass Rosenkäfer angeblich
Vegetarier sind.
Bei den meisten Insekten finden wir zwar den genauen Namen
mit dem beiliegenden Bestimmungsbuch nicht heraus, es gibt
einfach viel zu viele verschiedene Arten, alleine 50 Marienkäf-
erarten in Deutschland – aber die Zuordnung gelingt.
Auch in der Vertretungsstunde mit der zweiten Klasse kommt
der Insektenrucksack  mit seinen vielfältigen Materialien rund
um Insekten zum Einsatz. Besonders interessant: Die jüngeren
Kinder haben noch viel weniger Berührungsängste. Und so
dauert es dann am Ende der Stunde, bis alle Tiere in die Frei-
heit entlassen sind und die Materialien wieder verstaut sind.
Vielen Dank an die Naturschutzjugend Hessen, die uns den
Rucksack ausgeliehen hat!

Julia Grotti

Astra Direkt: Schließfächer mit allem drum und dran
Wir haben schon seit langen Schließfächern von Astra Direkt im Haus. Aktuell haben wir eine
Schrankeinheit in den Naturwissenschaftsbereich im Erdgeschoss umgesetzt. Ein zweiter
Schrank steht im 2. Obergeschoss Handarbeitsflur.
Die Schränke sind auf iPin umgestellt, somit braucht man keinen Schlüssel mehr.
Fürs neue Schuljahr stehen freie Fächer zur Verfügung. 
Falls sie sich dafür interessieren, melden sie sich direkt an.

Daniela Pitsch, Leitung Haustechnik

Waldorfpädagogik erleben beim Fest ohne Grenzen im Stadtpark
Am Sonntag, den 14. Juni 2026, präsentiert sich der Waldorfkindergarten und Schulverein Dietzenbach e. V. von 12 bis 18
Uhr beim Fest ohne Grenzen im Stadtpark Dietzenbach.
In diesem Jahr verbindet die Stadt Dietzenbach das beliebte Fest ohne Grenzen mit dem Fest der Vereine und bietet den ört-
lichen Vereinen damit eine schöne Gelegenheit, sich und ihre Angebote vorzustellen. Auch die Waldorfschule nutzt diesen Rah-
men, um interessierten Besucherinnen und Besuchern Einblicke in ihre Pädagogik und ihr vielfältiges Bildungsangebot zu
geben.
Am Stand der Schule können sich Familien, Kinder und Interessierte über die Grundlagen der Waldorfpädagogik informieren
und miteinander ins Gespräch kommen. Zusätzlich laden kreative Mitmachaktionen, wie zum Beispiel Filzen, zum Ausprobie-
ren ein. Kleine Darbietungen aus dem Zirkusbereich – darunter Jonglage, Tellerdrehen und Rola-Bola – zeigen auf lebendige
Weise, wie vielfältig, künstlerisch und bewegungsfreudig das Schulleben gestaltet wird.
Die Waldorfschule freut sich auf viele Begegnungen, neugierige Fragen und einen lebendigen Austausch beim Fest ohne Gren-
zen im Stadtpark Dietzenbach.
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Wenn Erfahrungen Gestalt annehmen
Wer mit wachem Blick durch unser Schulgebäude läuft, ent-
deckt immer wieder kleine und große Besonderheiten. In den
vergangenen Tagen gab es in der Mensa gleich zwei sehenswer-
te Ausstellungen zu bestaunen.
Zum einen präsentierten Schülerinnen und Schüler der 10.
Klasse ihre Praktikumsberichte in Form kreativ gestalteter Col-
lagen. Die liebevoll ausgearbeiteten Plakate luden dazu ein,
stehen zu bleiben, zu lesen und einen Eindruck von den vielfäl-
tigen Erfahrungen der Jugendlichen zu gewinnen.
Gleich daneben zeigte die 13. Klasse fotografische Arbeiten,
bei denen bekannte Bilder nachgestellt wurden. Einige Umset-

zungen orientierten sich nahezu eins zu eins am Original, ande-
re interpretierten die Vorlagen auf humorvolle und überra-
schende Weise neu.
Beide Ausstellungen machten deutlich, wie Erfahrungen, Aus-
einandersetzung und kreative Arbeit Gestalt annehmen kön-
nen. Sie boten einen wunderbaren Einblick in das Lernen und
Schaffen unserer Schülerinnen und Schüler – und erinnerten
daran, wie lohnend es ist, mit offenen Augen durch das Schul-
gebäude zu gehen.

Deborah Weisbrich

Betriebspraktikum
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Berühmte Bilder – nachgestellt
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Herbstmarkt – ein Fest, das alle zusammenbringt
Liebe Gemeinschaft,

letztes Jahr durfte ich, mit Euch gemeinsam meinen ersten
Herbstmarkt organisieren. Es war eine Freude zu sehen, wie
viel Liebe und Engagement alle Beteiligten miteinbrachten.
So ist es uns gelungen, ca. 16.500 Euro als Reingewinn zu
erzielen. Hiermit konnten wir einige kleinere sowie größere
Anschaffungen realisieren. Wir unterstützten den Werk- und
den Handarbeitsunterricht mit Geräten und Nähmaschinen. Im
Musikbereich durften wir bei der Anschaffung von Instrumen-
ten helfen.
Die Kinder werden demnächst ein neues Klettergerüst bekom-
men (die Planungen dafür laufen bereits), nachdem das alte aus
Sicherheitsgründen leider abgebaut werden musste und die
Kleineren im Kindergarten freuten sich über ihre Ausstattung
für das Kerzenziehen.
Der Herbstmark ist ein Fest, das uns alle zusammenbringt, das
Traditionen bewahrt und mit dem Tag der offenen Tür unsere
Pädagogik veranschaulicht. Für viele und auch für mich selbst
ist dieser Tag etwas ganz Besonderes.
Daher möchten wir gerne eine alte Tradition wieder aufleben
lassen: das Kerzenziehen. Hierzu sind wir noch auf der Suche
nach fleißigen, erfahrenen Helfern, die bereit wären, das Ker-
zenziehen anzuleiten und zu begleiten.

Wer Freude daran hätte, diese Aufgabe zu übernehmen, darf
sich liebend gerne bei mir melden.
E-Mail: yvonne1184@hotmail.de oder 
telefonisch unter 01 52/5518 08 24.

Auch unser Saftstand sucht Nachfolger. Dieser wurde während
der vergangenen Jahre von drei Vätern der Schule geführt.
Hierzu ein kleiner Text von Andreas Denk:
Saftstand sucht nachfolgende Mitstreiter:innen
Für unseren über die Jahre gewachsenen und bei vielen belieb-
ten Saftstand suchen wir Menschen, die Freude daran haben,
diese schöne Aufgabe ab diesem Jahr weiterzuführen.
Der Saftstand ist ein lebendiger Bestandteil des Herbstmarktes
geworden. Frisch gepresster Saft, eine offene Atmosphäre und
ein gut überschaubarer organisatorischer Rahmen im Vorfeld
machen ihn zu einem wertvollen Beitrag für die Gemeinschaft –
auch in wirtschaftlicher Hinsicht.
Aus Erfahrung heraus lässt sich der Stand gut von zwei Perso-
nen tragen. Die notwendigen Geräte (u. a. Entsafter, Gläser
und Kannen) sind vorhanden, ebenso eine erprobte Einkaufs-
liste. Eine Einführung und Weitergabe der bisherigen Erfah-
rungen ist selbstverständlich möglich.

Berühmte Bilder – nachgestellt
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Wer sich angesprochen fühlt oder sich vorstellen kann, diese
Aufgabe zu übernehmen, meldet sich bitte ebenfalls bei Yvon-
ne Wolf.
Wir freuen uns über jede Form der Unterstützung!
Es wäre ganz wundervoll, wenn beide Stände bzw. das Kerzen-
ziehen als Mitmachaktion dieses Jahr wieder mit dabei sein
könnten. Jeder, der uns dabei unterstützt, wird selbstverständ-
lich von weiteren Diensten rund um den Herbstmarkt befreit.

Und nun möchte ich gerne noch ein paar allgemeine Worte an
Euch richten, die mir sehr am Herzen liegen:
Im Laufe des vergangenen Jahres, habe ich viel Wertschätzung
erfahren – aber auch Stimmen der Kritik gehört. Jede Art des
Austausches ist willkommen, doch möchte ich dazu einladen,
Euch kurz darauf zu besinnen, aus welchen Intentionen heraus
der Herbstmarkt vor vielen Jahren gegründet wurde. Zu einer
Zeit, in der sich die Schule im Aufbau befand und nicht immer
die finanziellen Mittel da waren, Dinge zu realisieren, die man
sich gewünscht hätte. Im Mittelpunkt hierbei: unsere Kinder.
Denn alles, was aus dem Budget des Herbstmarktes finanziert
wird, kommt der gesamten Gemeinschaft zugute und somit vor
allem unseren Kindern.
Trotzdem dürfen wir nie vergessen, dass wir eine Gemeinschaft
sind, in der es um weitaus mehr geht, als nur das Erreichen
eines hohen Budgets.
Wir sind ein Ort, an dem Menschen begleitet und Dinge er -
schaffen werden. Ein Ort, an dem Bedürfnisse gesehen und lie-
bevoll aufgefangen werden.
Der Ort, an dem unsere Kinder kreativ sein und wir alle zusam-
men zeigen dürfen, was daraus entsteht. Sei es das selbstprodu-
zierte Kräutersalz aus dem Schulgarten, die liebevoll
zusammengestellten Speisen aus dem Holzofen oder das kleine

Fünkchen Magie, das man spürt, wenn man das Tauschlädchen
betritt, das Orchester spielen hört oder das Gefühl, das man
bekommt, wenn man durch die wundervoll geschmückten Räu-
me schreitet.
Unser Fest ist kein Fest des Konsums, das sich durch hohe
Preise abhebt. Es ist ein Ort der Begegnung und im Sinne
Rudolf Steiners möchten wir es gemeinsam auch als solches
feiern: 

»Es ist bei jeder menschlichen Gemeinschaft so, 
dass aus der Gemeinschaft heraus 
dem Menschen Kräfte zufliessen, 

nur muss die Gemeinschaft 
eine wirkliche Gemeinschaft sein. 

Man muss sie fuḧlen, empfinden und erleben.«
(Rudolf Steiner)

Herzlichste Gruß̈e
Yvonne Wolf

In diesem Jahr soll
beim Herbstmarkt
wieder Kerzenzie-
hen angeboten
werden. Für den
Saftstand werden
engagierte Men -
schen gesucht.
Diese »histori-
schen« Fotos
doku mentieren
diese Aktivitäten
von »ehemals«.
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11. Klasse, Sozialpraktikum
8. – 25. Juni 2026

Infoabend
Freitag, 12. Juni, 20 Uhr 

Bausamstag 
13. Juni 2026 

Fest ohne Grenzen mit Infostand und Aktionen
14. Juni 2026, 12 – 18 Uhr 

Mitgliederversammlung 2026
Mittwoch, 17. Juni 2026, 19 Uhr
Festsaal

10. Klasse, Feldmess-Praktikum
15. – 24. Juni 2026

Benefiz-Konzert von Vocomotion 
13. Juni 2026, 18 Uhr 

Akademische Feier der Abiturienten/Abiturientinnen
19. Juni 2026, 11 Uhr 

Zirkus Chicana: Stadt – Land – Fluss! 
Freitag, 19. Juni 2026  10 Uhr Aufführung für

Schulklassen
Freitag, 19. Juni 2026 16 Uhr öffentliche Aufführung
Samstag, 20. Juni 2026 16 Uhr öffentliche Aufführung
Sonntag, 21. Juni 2026 15 Uhr öffentliche Aufführung

Künstlerischer Abschluss der 12. Klasse 
23. Juni, 18 Uhr 

Präsentation Feldmess-Praktikum
24. Juni 2026, 18 Uhr 

Präsentation Sozial-Praktikum
25. Juni 2026, 19 Uhr 

Sommerferien
Montag, 29. Juni bis Freitag, 7. August 2026

Ferienzirkus
29. Juli bis 4. Juli 2026

Termine Schuljahr 2026/27
Einschulung Eingangsstufe 
Dienstag, 11. August 2026

Einschulung neue 1. Klasse 
Donnerstag, 13. August 2026

Bausamstag
29. August 2026

Acktklass-Spiel der kommenden 8. Klasse
Probenzeit: 
31. August – 18. September 2026 immer von 8 bis 16 Uhr
(Wochenende 12. – 13. September 2026 freihalten für
zusätzliche Proben)
Aufführungen:
Donnerstag ,17.September 2026, 19.30 Uhr Premiere
Freitag,18.September 2026 10.15 Uhr Schulaufführung
und Abendvorstellung um 19.30 Uhr 
Samstag, 19.September 2026, 
17 Uhr oder 18 Uhr Dernière

Herbstmarkt
Samstag, 26. September 2026, 11 – 17 Uhr 

Stadtlauf der Lions
Sonntag, 27. September 2026, 10 Uhr
Hessentagspark 

1. Pädagogischer Tag, Lehrenden-Kollegium
Schule/Leitung Mittagsbetreuung
Montag, 28. September 2026

Betriebsausflug für alle Mitarbeitenden
2. Oktober 2026, 10.30 Uhr 
(Schulschluss für Schüler:innen 9.50 Uhr)

Herbstferien
Montag, 5. Oktober bis Freitag, 16. Oktober 2026

2. Pädagogischer Tag, Lehrenden-Kollegium
Schule/Leitung Mittagsbetreuung
Montag, 19. Oktober 2026

Vorsortierter Kinderflohmarkt
24. Oktober 2026, 10 – 13 Uhr

Weihnachtsferien
Mittwoch, 23. Dezember 2026 bis Dienstag, 12. Januar
2027

3. Pädagogischer Tag, Lehrenden-Kollegium
Schule/Leitung Mittagsbetreuung
10. Februar 2027

Osterferien
22. März bis 2. April 2027 
(Termin noch nicht verbindlich)

Sommerferien
28. Juni bis 6. August 2027
(Termin noch nicht verbindlich)
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Sonderedition online zu lesen
»Eine Reise durch das Werken von der 5. bis zur 10. Klasse« – eine Sonderedition unseres Werklehrers David Jünger ist in
der Erziehungskunst Online erschienen. In dieser Bildillustration zeigt David Jünger, untermauert mit menschenkundlichen
Aspekten, die Werkstücke, die an unserer Schule entstehen.
Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben – und Sie dem Link folgen. Und wie immer gilt: fleißig kommentieren
und teilen – für den Algorithmus!
https://www.erziehungskunst.de/artikel/eine-reise-durch-das-werken

Tagesordnung der ordentlichen Mitgliederversammlung 2026
des Vereins Waldorfkindergarten- und Schulverein Dietzenbach e.V.
am Mittwoch, den 17. Juni 2026 um 19 Uhr im Festsaal 
19.00 Uhr 1. Eröffnung der Versammlung durch den Aufsichtsrat
19.05 Uhr 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit
19.07 Uhr 3. Genehmigung der Tagesordnung
19.10 Uhr 4. Antrag zur Satzungsänderung, kleinere Anpassung

4.1. Kurzpräsentation der Satzungsänderung durch den Aufsichtsrat
19.20 Uhr 4.2. Abstimmung über die Satzungsänderung (geheime Wahl)
19.30 Uhr 5. Vorstellung des Jahresabschlusses 2025

5.1. Bericht des Vorstandes
5.2. Aussprache unter Anwesenheit des Wirtschaftsprüfers und Steuerberaters‚ Ulrich Edenhofer
5.3. Beschluss über die Annahme des Jahresabschlusses 2025

20.15 Uhr 6. Berichte
6.1. des Vorstandes Pädagogik, Schulbetrieb
6.2. des Oberstufenamtes
6.3. der Kindergartenleitung
6.4. des Aufsichtsrates

20.35 Uhr 7. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
20.40 Uhr 8. Beschluss zur Entlastung des Aufsichtsrates
20.45 Uhr 9. Nachwahl Aufsichtsrat

9.1. Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten für den Aufsichtsrat aus den Reihen der Mitarbeitenden
9.2. Wahl von zwei Kandidat:innen in den Aufsichtsrat (geheime Wahl)

21.05 Uhr Bekanntgabe Abstimmungsergebnis 4.2
21.15 Uhr Ende der Mitgliederversammlung 
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Ferienzirkus 2026 Zirkus Chicana 
Grundsätzlich stehen Spaß und Spielfreude in unserem Zirkus im Mittelpunkt. Zirkus, das sind wir alle, gemeinsam sind wir stark.
Passives Konsumieren gibt es nicht, die Nachwuchsartisten wirken in allen Disziplinen von Akrobatik bis zur Jonglage selbst und
unmittelbar.
Folgende Zirkuskünste stehen in der Ferienwoche auf den Programm:
Akrobatik: Pyramiden, Partnerakrobatik, Leiterakrobatik
Artistik: Rola-Bola, Drahtseil, Einrad, Stelzen, Laufkugel
Jonglage: Teller, Tücher, Ringe, Keulen, Bälle, Diabolo
Luftakrobatik: Tuch, Trapez, Arialrin
Ferienzirkus-Programm
»Lebe deinen Traum und dein Tag wird mit einem Lächeln beginnen!«
Unter diesem Motto des Zirkus Chicana steht auch die Zirkusferienwoche im Sternenzelt vom 29. Juni bis 3. Juli 2026
Teilnehmer: Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 14 Jahren.
Leitung: Diana Williams & Sheila Williams, Zirkuspädagogen
Trainingszeiten: Täglich von 10 bis 17 Uhr.
Abschlussvorstellung: Freitag, 3. Juli, um 17 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen!
Verpflegung: Getränke, Obst, kleine Snacks und ein warmes Mittagessen sind im Preis enthalten.
Teilnahmegebuḧr: 170 Euro, Geschwisterkinder 120 Euro
Diana Williams • Telefon 01 77/8 16 59 64
E-Mail: zirkus.chicana@web.de • Internet: www.zirkus-chicana.de

Chicana-Programm 2026: Stadt – Land – Fluss!
Hereinspaziert und Bühne frei für eine abenteuerliche Reise. 
Zwischen hohen Häusern und bunten Lichtern der Stadt wirbeln Akrobatinnen durch die Luft und balancieren mutig in schwin-
delerregender Höhe.
Auf dem Land wird gehüpft, jongliert und gelacht – mit tierischem Spaß, und fröhlicher Clownerie. Und am Fluss wird es spritzig:
Mitreißende Choreografien, geschickte Kunststücke und geheimnisvolle Momente nehmen euch mit ans Wasser.
Mit viel Herz, Mut und Teamgeist haben unsere jungen Artistinnen und Artisten ein fantasievolles Programm voller Überraschun-
gen vorbereitet.
Lasst euch verzaubern, staunt über große Talente und begleitet uns auf dieser besonderen Reise durch Stadt, Land und Fluss!
Begleitet wie immer von unserer Zirkuskapelle aus Lehrern und Schülern der Waldorfschule Dietzenbach, der Musikschule
Dietzenbach und Ralph Flieger mit seinen Schülern.
Freitag 19. Juni 2026  10 Uhr Aufführung für Schulklassen
Freitag 19. Juni 2026 16 Uhr öffentliche Aufführung
Samstag 20. Juni 2026 16 Uhr öffentliche Aufführung
Sonntag 21. Juni 2026 15 Uhr öffentliche Aufführung
Ort Zirkuszelt im Hessentagspark in Dietzenbach
Kartenvorverkauf: Bücher bei Frau Schmitt, Bahnhofstr. 28, Dietzenbach und Capitol Dietzenbach, Europaplatz 
Diana Williams • Telefon 01 77/8 16 59 64
E-Mail: zirkus.chicana@web.de • Internet: www.zirkus-chicana.de



Impressum:
Herausgeber: Die Schulgemeinschaft der 
Rudolf Steiner Schule Dietzenbach
– Freie Waldorfschule –
An der Vogelhecke 1, 63128 Dietzenbach,
Telefon: 0 60 74/4 00 94-0, Telefax: 0 60
74/4 00 94-10
(Mo – Fr, 7.45 – 16.00 Uhr, nicht während der Ferien)

Waldorfkindergarten Dietzenbach, An der Vogelhecke 1,
63128 Dietzenbach, Telefon und Telefax: 0 60 74/4 00 94-
30
(Bürozeiten mittwochs, 9.00 – 12.00 Uhr, sonst Anruf beant -
worter).

Bankverbindung: 
Waldorfkindergarten- und Schulverein Dietzenbach e.V.
Konto-Nr. 60 12 24 99 00, BLZ 430 609 67, 

Moderatorenteam Kindergarten- und
Schulparlament
Eike Nowiszewski, Daniel Gerber, 
Erreichbar über die E-Mail-Adresse: 
Parlament@waldorfschule-dietzenbach.de
Redaktion Online-Wegweiser
wegweiser@waldorfschule-dietzenbach.de

GLS Gemeinschaftsbank eG
IBAN: DE90 4306 0967 6012 2499 00
Für Spenden
IBAN: DE90 4306 0967 6012 2499 00 

E-Mail-Adresse: info@waldorfschule-dietzenbach.de

Redaktion: Deborah Weisbrich (Verwaltung) und Günter
Fenchel (Redaktion und Satz). 

Texte zur Veröffentlichung bitte an die E-Mail-Adresse:
guenter.fenchel@t-online.de 
(Word-Dokument bitte möglichst »anhängen«)
oder im Schulbüro bis zum Redaktionsschluss abgeben.

Erscheinungsweise: 14-tägig

Redaktionsschluss Mitteilungen Nr. 585: 17. Juni 2026
Erscheinungstermin Mitteilungen Nr. 585: 24. Juni 2026

In den Mitteilungen und in allen Publikationen unserer Einrichtungen werden keine persönlichen Standpunkte,
Sichtweisen oder Bewertungen von Einzelpersonen oder Interessensgruppen veröffentlicht. Die Mitteilungen sind ein
Informationsmedium, das ausschließlich dazu dient, der Kindergarten- und Schulgemeinschaft die Vielfalt unserer pädago-
gischen Arbeit an Kindergarten und Schule auch außerhalb der jeweils eigenen Gruppen und Klassen zu präsentieren,
schulbetriebliche Informationen im größeren Rahmen weiterzuleiten und relevante Termine zu veröffentlichen.

Ihr Kontakt zu Buchhaltung und Beitragsverwaltung 
Bei Fragen zur Beitragsverwaltung oder an unsere Buch haltung, freuen wir uns auf Ihre E-Mail unter:
beitragsverwaltung@waldorfschule-dietzenbach.de und buchhaltung@waldorfschule-dietzenbach.de

Der Vertrauenskreis wird zur Vertrauensstelle
Immer ,wenn sich Situationen und Gegebenheiten verändern, muss es auch Menschen geben, die Verantwortung mittragen und
übernehmen. Im Vertrauenskreis waren für mehrere Jahre Anne Daur-Lyrhammer, Ingo Deisenroth, Annette Milz und David Jünger
verantwortungsvoll, engagiert und vertrauensvll tätig. Ihnen gilt ein herzlicher Dank, denn sie haben vielen Menschen aus unserer
Schulgemeinschaft geholfen, neue Gedanken und Wege aufgezeigt oder zugehört und neue Blickwinkel zugelassen. 
Im Zuge einiger Veränderungen und Neuerungen, die bereits seit einiger Zeit in unserer Schulgemeinschaft unter SuS,
Mitarbeitenden und Eltern leben, ist der Vertrauenskreis zur Vertrauensstelle geworden und mit unserem Schulcoach Carolin
Rieckmann und Franziska Stiefel als Schulsozialarbeiterin besetzt. 
Erreichbar ist Carolin Rieckmann unter c.rieckmann@waldorfschule-dietzenbach.de
Erreichbar ist Franziska Stiefel unter f.stiefel@waldorfschule-dietzenbach.de

Wegweiser – Von Eltern für Eltern
Ein kleines Nachschlagewerk für mehr Orientierung! 
Online: Anmelden > Informationen für Eltern > Wegweiser 
Feedback und Ergänzungen sind jederzeit willkommen an
wegweiser@waldorfschule-dietzenbach.de Ansprechpartnerin: Kathrin Stieglitz
Unter diese Adresse finden Sie den Wegweiser:
https://www.waldorfschule-
dietzenbach.de/_files/ugd/2c931a_5d2c5ee1eb9041bcb35a3154b25d04d6.pdf
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Ferienspielprogramm unserer Mittagsbetreuung
Buchbar noch bis zum 12. Juni 2026: Über den bereits verschickten Link – ansonsten auch gerne über das Sekretariat.
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